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gung bräuchte, wırd o die Aus- 1im Rahmen eines Delegiertentreffens schutzgesetzes tinden ylaubte, lag

auf der andkunft verweıgert, ob seın Sohn 65 ıIn Bonn der inzwischen 1ın
überhaupt esucht. ıne Mutter, die ıne Bundesversammlung UNSCWAN- Dıie symbolische Aktıon erregte einıges

delte Nationalausschufß eınen1m Auftrag iıhrer erwachsenen, aber f1- Autsehen un natürlich auch Ärger.
nanzıell noch tamılıenabhängigen „Kreuzweg” der annmeıle rngs Von „Provokation“ WAar die Rede, vVo
Tochter, die eınen rwachsenentort- das Bonner Regierungsvıertel. Es „Pharısäertum“ und VO „Mißbrauch
bıldungskurs belegt hat un noch Eın- WAar das Gegenteıl eıner Massende- relıg1öser Symbole Demonstra-
zelheiten wIıssen wiıll, aber dem monstratıon, dıe Delegierten tionszwecken“ Die Veranstalter ahn-
Zeıtpunkt verade 1m Ausland ISt; wırd sıch über den symbolhaften Charakter ten das schon und gyaben dem mzug
mIt der erstaunten rage beschieden, ihrer Aktıon 1m klaren Der Kreuzweg einen durchwegs ernstien Charakter,
ob dıe beı ihnen gemeldete Tochter WAar aut hre Vorstellungen VO der hıelten sıch das selbstauferlegte
nıcht volhährıg se1” Veränderungsbedürftigkeit der WIrt- Rauchverbot, verzichteten aut Flug-
Eın Wohnungssuchender auf dem pr1- schaftlichen Verhältnisse zugeschnıt- lätter un OgCnN schweigend VO Sta-

Wohnungsmarkt macht hinge- te  3 S1e sollten Sorgen, Ängste und t10n Statıion. Dennoch konnte dıe
SCH Sanz andere Erfahrungen. Dıie Hoffnungen relıg1ös und polıtısch CAJ gerade be] kırchlichen Instanzen
Vermietungsgesellschaft, die dem FEı- ZUu Ausdruck bringen, VO denenJ mıt Verständnıiıs nıcht rechnen. Zumal
gentümer treuhänderisch solvente gendlıche Arbeıiter zumal als Ar- die VO Kanonikus Joseph Cardıjn,
Mıeter sıchern wiıll, begnügt sıch nıcht beıt- und Lehrstellensuchende betroft- dem späateren Kardınal, gegründete
mıt der mündlıchen Frage nach der fen sınd. CAJ In den tünfziger und sechziger
beruflichen Stellung, sondern 11l Jahren eınmal ıne aufstrebende, in
schrifrtlich Arbeıitgeber, Einkommens- Es WAar keın sechr vollständiger Kreuz- Deutschland aber nıe esonders starke

WCS Er ng mI1t dem Thema SUuSun: Versicherungsverhältnisse WISsSen. Bewegung, wegen eıner gewlssen Ju-hat Angst  6 un endete mıt christli- gendlıchen Radıkalısıerung 1in DPro-Datenschutz kann sehr ohl auch eın cher Auferstehungshoffnung, VEeELrWO-

Schutzmantel für dıe kollektive Pflege ben mıt der Zuversicht auf ıne c
und Aktionstormen ohnehin

orge macht. Diese Sorge 1STt unabhän-wenıg gemeiınwesengerechter Indıvi- dere Zukunftt“ als s1iebente Statıon 1m
ualısmen se1n, sinnvolle gesellschaft- Haus Venusberg, einem Schulungs- e VO ihrer Berechtigung verständ-

ıch Ist doch dıe CA] ihrer 1U  anlıche und mıtmenschliche Beziehun- haus des BDKJ] Dıiıe einzelnen Statl1o-
SCH behindern un: 1mM entscheidenden Hc In iıhrem Je spezıfıschen Miıtglıeder der einz1ge, mehr-

heıtlich 1m Arbeitermuilieu beheimateteMoment dann doch nıcht greifen. Es Sınngehalt unterschiedlichen gesell- Jugendverband.wırd eshalb abzuwarten Se1N, ob das schaftliıchen Kräftten und polıtischen
und dıe Ihre symbolische Handlung Aller-Bundesverfassungsgericht W1€e kırchlichen Instiıtutionen ZURE- seelentag wirft aber iıne nıcht unwich-Bürger MIt dem schnell dekretierten dacht. Dıe 9 die Angst-Station

Grundsatz VO  z der „informationellen tıge rage auf Lassen sıch relıg1öseplazıerten die jugendlıchen Delegier- Andachtsformen, WENN S1e miıt SOZ1A-Selbstbestimmung” olücklich werden. ten VOT den Bonner Sıitz der (: TDe-
uch WECeNnNn das Hen Volkszählungs- lefunken, die sechste und entschei- len Lebensinhalten ausgestattet WeTlr-

den, NUu  — polıtisch verfremdet darstel-
DESELZ entsprechend dem Urteil VO dende („Jesus wırd 4a15 Kreuz genagelt
Aprıl 98 3 verfassungssicherer SC und stırbt‘) VO  — der Industrie- un len? der lohnt sıch, Andachtsftor-

INCN, durchaus mıt Offentlichkeitsbe-macht ISt, wiırd weıter Gruppen SCc- Handelskammer, nachdem der Deut-
ben, die die Volkszählung, WECNN sS$1e sche Industrie- und Handelstag mIt ZU, entwiıckeln, die relıg1ösen

Gehalt und sachbezogene Kritik1mM Frühjahr 1986 stattfindet, boykot- dem Vermerk, die Aktıon sel „blasphe- gesellschaftlichen Mangelzuständentıeren oder SCH ihr 1C  — VOT das Ver- miısch“, abgelehnt hatte. verbinden? Dıie reine Gebetswalltahrtfassungsgericht gehen möchten. Spä- ber „Jesus wırd verurteılt“ meditier— ann nıcht die einzıge Demonstra-
estenNs dann wırd sıch das ohnehın

ten sS1e VOr dem Bundeskanzleramt. tionstorm christlichen Zeugni1ssesmeılsten beschäftigte Vertfassungsor- uch dem Sekretarıat der Bischots- se1in. Wahrscheinlich gelıngt die Ver-
San der Bundesrepublık dıe Grenzen konterenz wurde ıne Leidensstationsolcher „Selbstbestimmung“ SENAUCK bıindung VO polıtisch-sozialer Aus-

(„Jesus tällt ZU zweıten 1“) ZURE- Sapc und relıg1ösem Zeugn1s dannüberlegen mussen. O dacht, während INa  — VO dem DGB- besten, WEeNN die Veranstalter solcher
Haus („Sımon VO Cyrene hılft Jesus Versuche dıe „Sünde“ nıcht allein ın

Instıtutionen, sondern In den Men-das Kreuz tragen ) oftenbar dıe eINZ1Ig
wirklichen Helter auf dem eigenen schen un insotern auch In sıch selbst
Leidensweg finden ylaubte. Daß testmachen. So wollten dıe Veranstal-
INa  —$ S1€ weder beım Arbeıitsministe- ter hre Aktion auch eigentlıch erste-CAJ-Kreuzweg rıum, INa  > nıcht hinzog noch be1 hen Provokatıon sıch annn nıcht
den Koalıitionstraktionen dem Bun- schaden, WEeNnN die Motive, Sachver-

Am diesjährigen Allerseelentag LAaLt die destag gegenüber („Jesus nımmt das halte un Ziele richtig benannt un
Katholische Arbeiterjugend CA]J) eti- Kreuz”) schon SCH der Jüngsten der relıg1öse Sınn der Aktıon verdeut-
W as Ungewohntes. Sıe veranstaltete Novellierung des Jugendarbeıits- lıcht wırd.


